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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sachstandsbericht zur Situation der Kinderbetreuung in Amberg diente zur Kenntnis. 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Der Wandel von Lebenslagen und Lebensplänen junger Menschen sowie die Bedingungen 
der Arbeitswelt machen eine Anpassung der Kinder- und Jugendhilfe, insbesondere in der 
Kinderbetreuung, notwendig. 
 
Daher wurden mit der Einführung des Tagesbetreuungsausbaugesetzes und des Kinder-
förderungsgesetzes  die Grundlagen für den Ausbau von Kinderbetreuungseinrichtungen 
geschaffen. 
 
Neben der Einführung des Rechtsanspruches auf einen Betreuungsplatz vom vollendenden 
1. Lebensjahr bis zum vollendeten 3. Lebensjahr ab 1. August 2013 und der Forcierung der 
Kindertagespflege wurde eine erweiterte Verpflichtung für die Bereitstellung von Betreuungs-
plätzen eingeführt, z. B. für Kinder mit besonderem Betreuungsbedarf und von berufstätigen 
Eltern (§ 24 SGB VIII). 
 
Der Bund beteiligt sich dabei mit 4 Milliarden Euro an den Ausbaukosten. 
 
Um diesen Vorgaben Rechnung zu tragen und den Eltern den Wunsch nach einem 
Betreuungsplatz für Kinder < 3 Jahren erfüllen zu können, wird die Stadt Amberg die 
Ausweitung des Betreuungsangebotes entsprechend unterstützen. 
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Die derzeitigen Planungen zum Ausbau der Kinderbetreuung < 3 Jahren in Amberg sehen 
wie folgt aus: 
 
Bedarf:  
35 % Betreuungsquote 
 
lt. Basis-Institut 2010 lt. EMA 22.05.2012 
 1012 Kinder 960 Kinder 
35 % =   354 Kinder 336 Kinder 
 
Vorhandene Plätze: 
 
Krippenplätze (Erlöserkirche, Hl. Familie, Luitpoldhöhe, 
Christkönig, St. Michael, St. Konrad 72 
Kinder < 3 Jahren in Kitas z. Zt. 43 
Kinder < 3 Jahren in Kindertagespflege 30 
 145 
 
Derzeit haben wir einen Bedarf von 336 Plätzen 
                                                      – 145 vorhandene Plätze   =       191 Plätze  
zu decken. 
 
Geplanter Ausbau: 
 

• Plätze in der Umsetzung 120 
(Schelmengraben 12, St. Josef 12, Siemens 36,  
Klinikum 24, HAW 12, Lebenshilfe 24) 

 

• In der Planungsphase 36 
(St. Georg 12, BRK 24) 

 

• Interesse bekundet zur Umsetzung 48    
(Mehrgenerationenhaus 24, Fr. Ro. 24,) 
 

Geplanter Ausbau 204 
 
Bei Umsetzung aller Bekundungen wären mit den  
derzeitigen Plätzen insgesamt  349 Plätze 
vorhanden. 
 
Mit diesen Planungen würde der Bedarf lt. Basis nicht ganz erreicht (354 : 349); der Bedarf 
anhand der Kinderzahl zum 22.05.2012 des EMA leicht überschritten (336 : 349) werden. 
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Zudem liegen dem Jugendamt Anfragen eines Investors sowie der Johanniter-Unfallhilfe   
(24 oder 36) vor, des weiteren Interessensbekundungen Hl. Familie (12), Fr. R. (12),          
Fr. Wo. (12). 
 
Die Verwirkung des beabsichtigten Ausbaus der Betreuungsplätze hängt aber von der 
Umsetzung o. g. Absichtserklärungen ab. Hierbei ist der Nachrang der öffentlichen 
Jugendhilfe zu beachten (§ 4 II SGB VIII). 
 
Sollte die Umsetzung nicht so sein, müsste bei der Belegung ab 01.08.2013 den Kindern 
zwischen 1 – 3 Jahren ein Vorrang eingeräumt werden, da diese ab diesem Zeitpunkt einen 
Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz haben (317+ 330 = 647 x 35 % = 226 Kinder, 
vorhandene Platzzahl 145 + 120 = 265 Plätze). 
 
Die vom Basis-Institut in den Raum gestellte 45-%-Quote (Bei 1012 Kindern = 455 Plätze      
-S. 36- bzw. bei 960 Kindern = 432 Plätze) würde bei diesen Planungen nicht erreicht. 
 
 
Die Situation bei der Betreuung der Kinder in 
 

Kindertagesstätten (3 – 6 Jahre) 
 
ist derzeit wie folgt (Stand 01.01.2012). 
  lt. EMA 22.05.11 
Kinderzahl 3 – 6 Jahre (2010) 1074 999 
(lt. Basis-Institut S. 18) 
 
Vorhandene Kindertagesstätten-Plätze 1093 (1099 incl. zusätzlich BE) 

 
 
Tatsächliche Belegung der Kitas 1072 (Stand 01.01.2012) 
davon: Kinder < 3 Jahre   43 
Kinder 3 – 6 Jahre 977 1072 
Schulkindbetreuung   52 
davon: Landkreiskinder in Amberg     24 
Kinder mit Migrationshintergrund 366 
Kinder mit Behinderung   16 
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Entwicklung der Kinderzahl von 3 – 6 Jahre lt. Basis-Institut (S. 18 ff.): 
 
2010 2015 2020 2025 
1074 Kinder 1056 Kinder 1033 Kinder 1007 Kinder 
 
Kindertagesstättenbetreuungsplätze ab September 2013 1093 
+ Siemens-Kita neu     25 
Kinderbetreuungsplätze für 3 – 6-jährige 1118 
 
 
In der Tagesbetreuung befinden sich derzeit      12 Kinder. 
 
Betreuungsplätze insgesamt ab September 2013: 1130 
  
 

 

 

Dr. Knerer-Brütting, Rechtsdirektor 

 

 

 
Verteiler: 
Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 
Ref. 1, Ref. 2, Ref. 4, Amt 4.1, RP 
z. A. “Beschlussvorlagen” 
z. A. in Reg. 


